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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 R/Donau (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

FC Thalmassing 1932 : SV Obertraubling 
Freitag, 04.11.2022, 20:15 Uhr

Burger tütet den Sieg für den SV Obertraubling ein

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des SV Obertraubling, als Markus Burger
das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des FC Thalmassing 1932 bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 R/Donau
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) musste der Gastverein in seinem 5. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Max Gehl, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 0:3 gegen Gehl / Burger fanden Altweck /
Kimmerling von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Zwar
brachten Burger / Burger Kimmerling / Fröhlich phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten
sich Kimmerling / Fröhlich mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Michael Altweck gewann sein Spiel gegen
Markus Burger anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match
doch als eher offen eingeschätzt. Keinen Zähler beisteuern konnte Robert Kimmerling im Match
gegen Max Gehl, das 0:3 verloren ging. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Trotz Blitzstart verlor Gerhard Fröhlich sein Spiel
gegen Johannes Burger letztlich mit 13:11, 9:11, 7:11, 9:11. Franz Eckert verpasste es derweil mit
einem 1:3 gegen Thomas Burger, einen Punkt für sein Team zu holen. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des FC Thalmassing 1932 und des SV Obertraubling. Wenige Chancen hatte Michael
Altweck bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Max Gehl, so dass Gehl
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde.
Nach gewonnenem ersten Satz gab am Nachbartisch Robert Kimmerling das Spiel gegen Markus
Burger noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 2:11, 3:11, 10:12. Mit dem Sieg in diesem Einzel war
somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten
für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr.
Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Gerhard Fröhlich gegen Thomas Burger. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit
2:7. Den Sieg von Johannes Burger konnte Franz Eckert im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2022 gegen
den TV Schierling III, während der SV Obertraubling am 11.11.2022 gegen den TSV Wörth antritt.

 Statistik:
 FC Thalmassing 1932

Doppel: Altweck / Kimmerling 0:1, Kimmerling / Fröhlich 1:0 
Einzel: M. Altweck 1:1, R. Kimmerling 0:2, G. Fröhlich 0:2, F. Eckert 0:2 

 SV Obertraubling
Doppel: Gehl / Burger 1:0, Burger / Burger 0:1 
Einzel: M. Gehl 2:0, M. Burger 1:1, T. Burger 2:0, J. Burger 2:0



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.11.2022 (13:18) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


